
 
Konfliktleitfaden des LGW 

Wo Menschen gemeinsam ihren Alltag verbringen und gestalten, können Konflikte nicht ausbleiben. Grundsätzlich sehen wir in Konflikten jedoch 

das Potential sich weiterzuentwickeln. Dies gelingt v.a. dann, wenn sie konstruktiv gelöst und proaktiv angegangen werden. 

Damit eine konstruktive Lösung möglich ist, informieren sich Eltern, Schüler:innen und Lehrer:innen gegenseitig so früh wie möglich über entstan-

dene Probleme.  

Die Betroffenen besprechen ihren Konflikt möglichst im direkten persönlichen Gespräch (nicht per E-Mail oder Telefon) und suchen gemeinsam 

konstruktiv nach einer Lösung, im Beisein aller Betroffenen. 

Sollte es nicht möglich sein, den Konflikt für alle Seiten zufriedenstellend zu lösen, können sich die Beschwerdeführer an die nächste Instanz wenden: 

 

AL:  Abteilungsleiter:in 

EV: Elternvertreter:in 

KLL: Klassenlehrer:in 

KLS:  Klassensprecher:in 

SSA: Schulsozialarbeit 

VL: Verbindungslehrer:in 

Sollte der Konflikt auch auf dieser Ebene nicht geklärt werden können, dann kann die Schulleitung mit hinzugezogen werden.

Sollte der Konflikt auch auf dieser Ebene nicht geklärt werden können, dann können folgende Personen mit hinzugezogen werden:

Eltern/ AL VL/ SSA/ EV/ AL AL AL

Sollte der Konflikt nicht direkt zwischen den Betroffenen geklärt werden können, dann können folgende Personen mit hinzugezogen werden:

KLL/ VL/ SSA KLL/ VL/ SSA/ Eltern KLL/ EV KLS/ KLL/ VL/ SSA/ EV 

Konflikt zwischen

Schüler:in Schüler:in Schüler:in Lehrer:in Eltern Lehrer:in Klasse Lehrer:in


